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Publications!
Hermann von Fischer

FONCK-A-BERNE
Möbel und Ausstattungen
der Kunsthandwerktrfamihe Funk

im 18 Jahrhundert in Bein

Schriften der Burgerbibliothek Bern

Hermann von Fischer

FONCK* A.BERNE
Möbel und Ausstattungen der Kunsthand-

werkerfamilie Funk im 18. Jahrhundert m

Bern

Schriften der Burgerbibliothek Bern,

Stampfl VerlagAG, Bern 2001

Ca 400 Seiten, ca 480 Duplexabb,

ca 130 Farbabb, Fr 180 -
ISBN3 7272 9115 X

Die Epoche, die mit dem BegriffFONCK
A BERNE umschrieben werden kann,
erstreckte sich über das ganze mittlere 18 Jh.

Man konnte sich m dieser Zeit in Bern in
den Etablissements der Gebrüder Funk alles

beschaffen, was zur Einrichtung einer

eleganten Stadtwohnung oder eines Landsitzes

notig war In keiner anderen Schweizer Stadt

hat eine Kunsthandwerkerfamihe so viele

bedeutende Werke geschaffen wie die

Familie Funk in Bern Nicht nur hier,
sondern weit darüber hinaus erfreuen sie sich

bis heute einer ausserordentlichen Beliebtheit

Der schon gestaltete und reich bebilderte

Band der Reihe "Schriften der

Burgerbibliothek Bern" ist das Resultat jahrzehntelanger

Forschung, die der langjährige
kantonale Denkmalpfleger Hermann von
Fischer zur Familie Funk betrieben hat. Er

stellt erstmals in dieser Ausführlichkeit die

einzelnen Familienmitglieder und ihre

Leistungen fur das bernische Kunsthandwerk

vor Die biographischen Texte werden

jeweils durch einen umfangreichen Katalog-
teil ergänzt, der zahlreiche wichtige Werke

auch im Bild vorstellt Dieses Standartwerk

mit Handbuchcharakter schhesst eine lange

empfundene Lücke in der Erforschung der

bernischen und schweizerischen

Möbelproduktion und Raumausstattung.

Kunst und Bau - ein
Spannungsfeld
Kunst im öffentlichen Raum' ausgewählte

Beispiele aus dem Kanton Bern 1975-2000

Hrsg Kommission fur Kunst undArchitektur
des Kantons Bern, Bern 2001

256Seiten, s/w und Farbabb, Fr 44 —

ISBN3 7272 94167

Kunst im öffentlichen Raum - jeder ist taglich

mit ihr konfrontiert, kaum jemand

nimmt sie wirklich wahr. Das Buch

umreisst das Spannungsfeld von Kunst und

Bau auf zwei Ebenen- Zunächst wird das

problematische Verhältnis mit differenzierten

Analysen aus verschiedenster

Perspektive beleuchtet Architektur- und

Kunsthistoriker, eine Architektin und ein
Kunstler äussern sich in ihren Beitragen zu

Grundsätzlichem, greifen aber auch aktuelle

Debatten zum Thema auf In einem

zweiten Teil werden über 70 ausgewählte

Projekte dokumentiert, die im Kanton
Bein in den Jahren 1975-2000 realisiert

wurden. Mit Text und Bild werden

exemplarische künstlerische Losungen vorgestellt

und so einer bewussten Begegnung
und einer weiterfuhrenden Diskussion

zugänglich gemacht.

Mit Hauptbeitragen von- Istvan Balogh,

Kunstler, Gabnelle Boller, Kunsthistorikerin;

Peter Schneemann, Kunsthistoriker, Isa

Sturm, Architektin, Philip Ursprung,
Architektur- und Kunsthistoriker Projekt-

leitung Andreas Fiedler

Clemens Alexander Wimmer

Bäume und Sträucher
in historischen Gärten
Geholzverwendung in Geschichte und

Denkmalpflege
Muskauer Schriften, Bd. 3

Hrsg Stiftung 'Furst-Puckler-Park Bad

Muskau, Verlag der Kunst, Dresden 2001

304 Seiten, s/w und Farbabb, DM 58 —

ISBN90 5705148 6

Landschaftsgarten von der Renaissance bis

in die Gegenwart im Spannungsfeld
zwischen botanischen Ordnungsprinzipien
und künstlerischem Gestalten- Die Formen

der Geholzverwendung wurden vom
Pflanzensortiment bestimmt und von
ästhetischen und naturwissenschaftlichen

Aspekten beeinflusst Sie plagten die Paiks

und Garten und lassen bis heute den

Zeitgeist lebendig erlebbar werden In

Verbindung mit einer ausführlichen

Bibliographie kommen herausragende
Gartenkunstler zu Wort. Das umfassende,

wissenschaftlich aufgebaute Werk bietet gleicher-

massen die Vorteile eines Lexikons und eines

Lehrbuches, ist Arbeitsmittel fur Botaniker,

Landschaftsarchitekten und Gartengestalter.

Nancy H. Yeide, Konstantin
Akinsha, Amy L. Walsh

The AAM Guide to
Provenance Research
American Association ofMuseums,

Washington 2001

303 Seiten, 40 $

ISBN 0931201 73 X

Das erste umfassende Handbuch fur alle

Fachleute, die sich in Museen, Forschung
und Handel mit Provenienznachforschungen

beschäftigen Es enthalt aktuelle

methodologische Richtlinien, verschiedene Fall-

studien, mehrere thematisch gegliederte

Bibliographien, landerspezifische Angaben

zu biographischen Findmitteln und zu
öffentlichen und privaten Archiven sowie im
Anhang eine Reihe von nützlichen

Registern.

Sechs Schweizer
Alpenbahningenieure
Schweizer Pioniere der Wirtschaft und

Technik, Bd 69

Hrsg Verein fur wirtschaftshistorische

Studien, Meilen 2001

88 Seiten, s/w Abb, Fr 22 —

ISBN3 909059 198

Schon kurz nach der Eröffnung der ersten

Eisenbahnlinie der Welt im Jahre 1825 in
England tauchte die Idee auf, mit dem neuen

Verkehrsmittel auch die Alpen zu

uberqueren Die ersten Alpenbahnen entstanden

jedoch nicht in der Schweiz, sondern

in Osterreich und Frankreich. Bei den

Bemühungen um die ersten, die schweizerischen

Alpen durchquerenden
Eisenbahnen haben sich auf der technischen

Seite vor allem sechs Ingenieure verdient

gemacht: Richard La Nicca, Pasquale

Lucchim, Karl Emanuel Muller, Gottlieb
Koller, Gustave Bridel und Ferdinand

Rothpietz Wahrend La Nicca eine Bahn
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Publikatio n e n

über den Lukmanier verfocht, befürworteten

Koller, Lucchini und Muller die zentrale

Gotthardstrecke, an deren Bau Bridel

massgebend beteiligt war; Rothpietz spielte
bei der Verwirklichung der Simplon- und

Lotschberg-Linie eine bedeutende Rolle.

Jahrbuch 2000
Schweizerisches
Freilichtmuseum
Ballenberg
Bd. 3

Hrsg. Schweizerisches Freilichtmuseum

Ballenberg, Bnenz 2000

279 Seiten, s/w und Farbabb., Fr. 49 —

ISBN3 7225 6992 3

Das dritte wissenschaftliche Jahrbuch 2000
des Schweizerischen Freilichtmuseums

Ballenberg setzt sich mit Themen rund um
die Hausforschung, die Bau- und Wohnkultur

und den ländlichen Alltag auseinander.

Neun Aufsatze repräsentieren die

Auseinandersetzungen der schweizerischen

Bauernhausforschung und verbinden sie

mit den Aktualitäten des Ballenbergs. Wie
bereits die ersten zwei Publikationen dieser

Reihe richtet sich der dritte Band nicht nur
an ein Fachpublikum, sondern soll dank

einer verstandlichen Sprache und vielen

erläuternden Abbildungen interessierte Laien

erreichen.

Landschaft unter
Druck
2. Fortschreibung

Hrsg. Eidg. Departementfur Umwelt,

Verkehr, Energie und Kommunikation;
Bundesamtfür Raumentwicklung;
Bundesamtfur Umwelt, Wald und

Landschaft, Bern 2001

48 Seiten, Fr. 6.20

Innerhalb einer Generation von 1972 bis

1995 wurde zusätzlich eine Flache so gross
wie der Genfersee durch Siedlungen,

Anlagen und Strassen beansprucht. Jede

Sekunde bekommen 4 m2 Land ein neues

Gesicht. Zwar hat der zusätzliche

Flachenverbrauch seit den 70er Jahren abgenommen.

Die jahrlich neu beanspruchten
Flachen fur Siedlungen und Verkehr bleiben

aber dennoch hoch. Dies ist aus der

neuen Studie des Bundesamtes für

Umwelt, Wald und Landschaft (BUWAL)
und des Bundesamtes fur Raumentwicklung

(ARE) ersichtlich. Die Studie untersucht

die Landschaftsveränderungen in der

Schweiz von 1984 bis 1995 im Vergleich

mit vorgangigen Untersuchungen seit

1972. Somit können erstmals über die

Zeitdauer einer Generation Entwicklungen
aufgezeigt werden.

Bestellungen: BBL/EDMZ, 3003 Bern

(Bestell-Nr. 412.681.2d) schriftlich oder

online über www.admin.ch/edmz

Emilie Riha

Kästchen, Truhen,
Tische - Möbelteile
aus Augusta Raurica

Forschungen in Äugst 31

Verlag Romermuseum Äugst, Äugst 2000
191 Seiten, 146Abb. und 49 Tafeln,

Fr. 100.-
ISBN3 7151 00311

Die Publikation aller Möbelteile aus Augusta
Raurica wird dazu beitragen, die Sach- und

Wohnkultur einer romischen Stadt in einer

Provinz plastischer zu sehen als dies bisher

möglich war. Was bisher fehlte, waren quantitative

Ansätze: Wie stark waren romische

Wohn- und Gewerberaume möbliert? Wie
viele Möbel und welche Typen haben die

Schreiner, die wir von vielen Grabreliefs und

-inschriften kennen, hergestellt? Die Autorin
hat sich bei der Behandlung des Themas auf
die unvergänglichen, meist unscheinbaren

Teile von Mobein konzentrieren müssen.

Dabei stellt sich immer wieder die Frage,

was überhaupt Möbelteile sind, denn viele

Fundgegenstande können unterschiedlichen

Zwecken gedient haben, wie zum

Beispiel Zierknopfe, Appliken, Splinte,
Scharniere, Schlosser usw. Es mag an der

Seltenheit metallischer Bestandteile liegen,
dass kaum Hinweise aufTische, Stühle und
Betten aus dem ansonsten so überaus

reichen Fundmaterial von Augusta Raurica zu

gewinnen sind. Die Mehrzahl der Scharniere,

Beschlagbleche, Griffe und Schlossteile

stammt vielmehr von Kästchen, Truhen oder

Schranken, die in einer römischen

Zivilsiedlung vergleichsweise häufig gewesen sein

müssen. Die auffallend zahlreich belegten

kleinen Kastchen und Schatullen dienten

Frauen und Mannern als Behaltnisse für
Schmuck- und Wertsachen.

Denis Aubry, Michel Guelat, Jean
Detrey, Blaise Othenin-Girard et al.

Dernier cycle glaciaire
et occupations paleo-
lithiques ä Alle, Noir
Bois
Cahiers d'archeologie jurassienne No 10

Ed. Offtee du patnmoine historique canton
du Jura, Porrentruy 2000

176pages, 104fig, Fr. 54 —

Ce troisieme ouvrage consacre au site

d'Alle, Noir Bois, dans le canton suisse du

Jura, presente la geologie et l'archeologie de

la vallee de l'Allaine lors du dernier inter-

glaciaire et de la periode glaciaire suivante.
Les observations de terrain, associees ä des

etudes sedimentologiques, micromorpholo-

giques et mineralogiques, ont ete comple-

tees par quelques indications faunistiques
telles la malacologie ou la presence de mo-
laires de rhinoceros laineux. Une succession

de phases sedimentaires et de depots de

loess, dates par radiocarbone et par thermo-

luminescence, a ainsi ete reconstitute. Le

cumul de ces donnees fait de ce site une
reference regionale.
Les niveaux archeologiques ont revele la

presence de quatre ensembles mousteriens

dont le plus ancien se situe dans l'Eemien,

il y a 115 000 ä 120 000 ans: il s'agit d'un
des plus vieux sites mousteriens de Suisse.

Une deuxieme phase d'occupation a pu etre

situee au Pleniglaciaire moyen, vers 60 000

ans. Enfin, il y a environ 13 000 ans,

quelques chasseurs magdaleniens s'arrete-

rent momentanement en ces lieux pour y

reparer leurs armes de chasse. Les vestiges

lithiques de cet atelier ont permis de re-

constituer les activites de cette halte.

Handbuch der öffentlichen

und privaten
Kulturförderung in der
Schweiz

Hrsg. Bundesam fur Kultur, Bern 2000
452Seiten, Fr. 52-
ISBN3 280 03208 3

Die vorliegende Ausgabe des Handbuchs

ist eine aktualisierte und ergänzte Fassung

der Ausgabe 1997. Mit der Gliederung in

die verschiedenen Sparten wird den
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Publications!
Kulturschaffenden ein optimaler Zugang

zu den richtigen Stellen ermöglicht, die in
alphabetischer Reihenfolge gut zu finden

sind Seit dem Herbst 1998 werden die

Daten des Handbuchs vom Kuhurburo des

Migros-Genossenschaftsbundes parallel

zum Buche auch auf dem Internet

(www kulturbuero ch) publiziert So erganzen

sich die Vorteile der beiden Medien
ideal das Buch ermöglicht einen Uberblick
über die Kulturforderung in der Schweiz,

der in der Datenbank nicht so leicht zu

gewinnen ist Dafür ist das Internet aktueller,

die Daten werden in Zukunft jeden Monat
aktualisiert

Martin Halter

Bauerneuerung -
Projektieren mit
Methode

Dokumentation sia D 0163

Hrsg Schweizerischer Ingenieur- und

Architektenverband, Zurich 2000
124 Seiten, inkl Beiheft von 32 Seiten, s/w

Abb, CD ROM mit Datenbank, Fr 95-
ISBN3 908438 08 5

"Wahrend der vergangenen fünfzig Jahre

wurde der Gebaudebestand in der Schweiz

verdoppelt Allen verantwortungsbewus-

sten Fachleuten ist klar, dass dies übertriebene

Tempo gebremst werden muss

Vielmehr sollte der bestehende

Gebaudepark besser bewirtschaftet, genutzt
und unterhalten werden Instandsetzen,

Umnutzen und Revitahsieren erfordern

aber neues Wissen auf allen Stufen beim

Bauherrn und Investor, bei den Planern

und Bauleitern und bei den Handwerkern

Projektieren im Bestand ist eine Disziplin
und eine Aufgabe fur entwerfende

Architekten und Architektinnen, die
zusehends an Bedeutung gewinnt Die vorliegende

Dokumentation zeigt einen Denk-
und Vorgehensprozess auf, wie ein derartiges

Projektieren effizient und umfassend

angegangen werden kann "

Hans-Rudolf Egli (Hrsg.)

Kulturlandschaft und
Tourismus
Geographica Bernensia, Reihe G 63

Referate der 7 Tagung der Arbeitsgruppefur
'Angewandte Historische Geographie' vom

5 —7 Marz 1998 in Bern, Bern 2000
136 Seiten, 46Abb, 5 Tab, Fr 22 —

ISBN3 906151 43 3

Inhalt Kulturlandschaft als Ergebnis und

Voraussetzung fur den Tourismus im
Berner Oberland (Hans-Rudolf Egli),
Schweizer Hotelbauten 1830-1920

(Roland Fluckiger), Wegbauten des frühen

Tourismus im Berner Oberland und

Möglichkeiten dei Inwertsetzung
(Hansruedi Mosching), Welche Landschaft

wollen die Touristen' (Marcel Hunziker),
Rheinromantik - Ein Phänomen des

internationalen Tourismus im 18 /19 Jh

(Gabriele Knoll), Ist der Tourismus am

Mittelrhein noch zu retten' (Dagmar
Albrecht), Die kuhurlandschafthchen

Auswirkungen des Badetourismus an der

deutschen Ostseekuste (Bruno Benthien),
Tourismus — Rettung oder Bedrohung der

Kulturlandschaft Bemeikungen am

Beispiel der niederländischen

Nordseekuste

Monographien und Jahresberichte
der Denkmalpflegestellen und
archäologischen Dienste:

Thomas Bitterli, Daniel Grütter

Alt-Wädenswil
Vom Freiherrenturm
zur Ordensburg

Schweizer Beitrage zur Kuhurgeschichte
und Archäologie des Mittelalters, Bd 27

Hrsg Schweizerischer Burgenverband, Basel

2001

250 Seiten, s/w Abb

ISBN3 908182 115

Kultur- und
Denkmalpflege in
Obwalden

Jahreshefte der Fachstelle fur Kultur- und

Denkmalpflege Obwalden 1/2000

Hrsg Fachstellefur Kultur- und

Denkmalpflege Obwalden, Samen 2000

56 Seiten, s/w und Farbabb

Zeitschriften:

Kunst + Architektur in
der Schweiz

Jahigang 52, Heft 2/2001

Hrsg Gesellschaftfur Schweizerische

Kunstgeschichte, Bern 2001

72 Seiten, s/w Abb, Einzelnummer Fr 25 -,
im Abonnement (vierteljährlich) Fr 80 -
Thema Abstrakte Malerei der 1950er

Jahre, Inhalt Entwürfe der Abstraktion

(Petei J Schneemann), Kunst und

Kunstvermittlung Die freie Abstraktion
der 1950er Jahre Paris-New York und die

Schweiz (Bettina von Meyenburg-

Campell), Le rechauffement de la planete

(Stephanie Bedat), Die "Kalte Kunst"

(Elisabeth Grossmann), Identita e informale

a Milano Cavalli per emblema (Matteo
Bianchi) / Hauptwerke der Schweizei

Kunst Jean Tinguely, Meta-Matic Nr 10

(Andreas Pardey)

matieres, No 4

Ed Presses Polytechniques et Umversitaires

Romandes, Lausanne 2001

120pages, fig en noir et blanc, Fr 46—

ISBN2 88074 466 0

Theme Banal / Monumental, Contenue

(Essais) Ce que j'ecris n'est pas ä moi
(Bruno Marchand), Mameres de penser la

grandeur, Geneve et Fexpenence de la

mondiahsation dans les annees vingt et

trente (Sylvain Malfroy), Architecture e(s)t

Monument (Alberto Abnani), Sui la toile
de l'ordinaire (Luca Ortelli), La theorie ar-

chitecturale a l'epreuve du plurahsme

(Jacques Lucan)
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